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Die Bergstadt Scheibenberg wünscht 
eine ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

Scheibenberg vorgenommen. Zuletzt gab es eine umfangreiche  
Restaurierung im Jahr 2016. Nun haben die Helfer wieder 
viele Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet, um das Wahr-
zeichen des Marktplatzes unserer Stadt zu erhalten. Ich 
möchte hier die Gelegenheit nutzen, diese ehrenamtliche 
Leistung zu würdigen und den fleißigen Helfern vom Schnitz- 
und Krippenverein Scheibenberg ganz herzlich für die  komplette 
Überarbeitung des Schwibbogens danken. 

Liebe Oberscheibner und Scheibenberger, sehr geehrte Gäste,

unsere Bergstadt erstrahlt in festlichem Glanz, geschmückt mit 
Lichtern und liebevoller Dekoration. Das macht unser Erzgebir-
ge in dieser schönen Zeit aus.

Umso mehr freut es mich, dass unser „Ortsschwibbogen“ 
in diesem Jahr wieder restauriert worden ist. Diese zeitauf- 
wendigen Arbeiten wurden vom Schnitz- und Krippenverein 



S
e

ite
 2

35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024 35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024

Weihnachten ist für die meisten Menschen das schönste Fest 
des Jahres. Alle Augen sind bereits auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest gerichtet. Die Hektik der Vorweihnachtszeit ist für 
uns alle hoffentlich nicht zu groß und wir haben ein Ohr für die 
„alten“ und doch eigentlich ganz „aktuellen“ Botschaften dieses 
Festes. Ich wünsche uns allen, dass wir uns am Heiligabend und 
den Weihnachtsfeiertagen Zeit zum Besinnen, Zeit für die Fami-
lie, Zeit für uns und für die wahren Werte des Lebens nehmen.

In den Tagen zwischen Weihnachten und Silvester werden kei-
ne großen Entscheidungen in Politik, Wirtschaft und auch hier 
in unserer Bergstadt gefällt, keine großen Veranstaltungen sind 
angesetzt. Somit ist die Weihnachtszeit die Zeit der Besinnung, 
aber auch die Zeit, rückblickend auf das alte Jahr zu schauen.

Unsere Vereine und beide Feuerwehren haben uns in diesem 
Jahr mit einigen schönen Festen erfreut und Interessierte an 
zahlreichen Aktivitäten teilnehmen lassen. Besonders hervor-
heben möchte ich für 2024 das 30-jährige Jubiläum unseres Aus-
sichtsturmes. Das Fest wurde vom Erzgebirgszweigverein, und 
hier ganz besonders zu nennen, vom „Turmteam“ großartig vor-
bereitet und ausgerichtet. 

Der MC Scheibenberg richtete zum 4. Mal das Steilhangrennen 
aus. Beide Gartenvereine luden zu Gartenfesten. Der Rassege-
flügelverein veranstaltete eine Geflügelschau und sorgte dabei 
gleichzeitig für das leibliche Wohl. Auch das Holzbildhauersym-
posium und das Vollmondkamp auf unserem Sommerlagerplatz 
waren wieder ein großer Erfolg.

Zahlreiche ehrenamtliche Helfer folgten den Aufrufen von 
Stadtverwaltung und Wegewart zur Frühjahrsputzaktion und 
zum Arbeitseinsatz am Geländer auf dem Weg zum Berg.

Eine Bürgerversammlung fand in unserer Bildungs- und Be-
gegnungsstätte statt. Die Mitglieder des Stadtrates wurden von 
Ihnen neu bestimmt. Auch der Kreistag des Erzgebirgskreises 
ist neu gewählt worden. Für das Vertrauen in meine Person für 
diese verantwortungsvolle Aufgabe bin ich sehr dankbar.

Unsere Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe / Scheibenberg 
unterstützte u.a. die Bergparade zum 5. Welterbetag der UNESCO 
in Olbernhau und wird in der Adventszeit in vielen Orten im Erz-
gebirge zu sehen sein. Hier vor Ort sind die Bergbrüder und Berg-
schwestern am 1. Advent im Rahmen unseres kleinen Bergaufzu-
ges in Scheibenberg. Hoffen wir, dass auch bei den letzten Paraden 
des Jahres „der Wettergott ein Bergmann ist.“

Anlässlich des 35. Jahrestages der friedlichen Revolution fand eine 
Andacht in der Sankt Johanniskirche, die Einweihung der neuen 
Kerzen auf dem Markt sowie ein Kinoabend mit dem Thema Mau-
erfall und Grenzöffnung in unserer Bildungs- und Begegnungsstätte  
„Christian Lehmann“ statt. Unterstützung für den Kinoabend gab 
es vom Kommunales Kino Gundelfingen e.V.

Am 11.11. um 11:11 Uhr startete der SFV Scheibenberg in die 5. 
Jahreszeit. Am 16. November 2024 fand der Faschingsauftakt in 
unserer alten Turnhalle statt. Diese Saison wird ganz besonders 
sein, denn der Verein darf auf 30 Jahre Fasching in Scheibenberg 
zurückblicken. Dafür wünsche ich gutes Gelingen.

Sie sehen, das Jahr hatte und hat noch sehr viele kulturelle Hö-
hepunkte für uns alle zu bieten. Ich selbst musste doch staunen, 
als ich die Termine Revue passieren ließ. Nutzen Sie auch im 
nächsten Jahr alle Angebote und beteiligen Sie sich rege, denn 
nur so erhalten wir dieses großartige Engagement aus Ehrenamt 
und Vereinsleben.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

in den Advents- und Weihnachtstagen ist es mir ein Anliegen, 
Ihnen meine Dankbarkeit für Ihre Unterstützung und Ihr Enga-
gement auszusprechen. Gemeinsam haben wir viel erreicht, und 
ich bin dankbar für die Zusammenarbeit und Unterstützung, die 
unsere Stadt so besonders macht.

Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Ver-
einen, Kirchen, Interessengemeinschaften und Initiativen beruf-
lich und ehrenamtlich engagiert haben. Bei den Kameradinnen 
und Kameraden unserer Feuerwehren möchte ich mich ganz be-
sonders bedanken. Das sich zu Ende neigende Jahr brachte wie-
der zahlreiche Einsätze hervor, die die Einsatzkräfte mit einer 
großartigen Einsatzbereitschaft erfolgreich gemeistert haben.
Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des „alten“ sowie des 
„neuen“ Stadtrates, meinen beiden Stellvertretern Frau Chris-
tiane Zönnchen und Herrn Dr. Ulf Meyer, den Ortschaftsräten 
mit unserer Ortsvorsteherin Frau Heike Flath sowie den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung, des Bau-
hofes sowie unseres städtischen Kindergartens Bergwichtel und 
den Lehrerinnen und Lehrern unserer beiden Schulen recht 
herzlich für die gute Zusammenarbeit.

In diesen Tagen gilt mein weiterer Dank den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern in unserer Gemeinde, die nicht im Kreise ihrer Fa-
milie Weihnachten feiern können, sondern ihre Zeit und Arbeits-
kraft in den Dienst der Allgemeinheit stellen, sei es im Rettungs-
dienst, bei der Feuerwehr, der Polizei, beim Winterdienst oder in 
der Bethanienresidenz, in Krankenhäusern und anderen sozialen 
Einrichtungen.

Möge diese Weihnachtszeit Ihnen die Gelegenheit bieten, in-
nezuhalten und die kostbaren Momente mit Ihren Liebsten zu 
genießen. Lassen Sie uns gemeinsam das vergangene Jahr wür-
digen und optimistisch in die Zukunft blicken.

Mit herzlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stadtrat der Stadt Scheibenberg - Stadt Scheibenberg
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung
vom Montag, 23. September 2024
 
Erläuterungen und Beratung zu Ablehnungs- und Hinderungs-
gründen nach SächsGemO

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis von den ge-
setzlichen Regelungen der Sächsischen Gemeindeordnung. Es wird 
festgestellt, dass keine Hinderungsgründe nach § 32 SächsGemO 
bzw. Ablehnungsgründe nach § 18 SächsGemO bei den gewählten 
Stadträten gegeben sind.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Bestellung eines Schriftführers sowie eines Vertreters für die Stadt-
ratssitzungen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt zur Fertigung der 
Niederschriften der Verhandlungen des Stadtrates in stets wider-
ruflicher Weise Frau Monique Preiß zur Schriftführerin sowie als 
stellvertretende Schriftführerin Frau Cornelia Martin.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Wahl des 1. Stellvertreters des Bürgermeisters

Dr. Ulf Meyer - 9 Stimmen
Sylke Adler - 4 Stimmen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt als ersten Stellvertre-
ter des Bürgermeisters gem. § 54 SächsGemO:

  Dr. Ulf Meyer

Wahl des 2. Stellvertreters des Bürgermeisters

Christiane Zönnchen - 10 Stimmen
ungültige Stimmen – 3 Stimmen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt als zweiten Stellver-
treter des Bürgermeisters gem. § 54 SächsGemO:

   Christiane Zönnchen
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Bildung des Ältestenrates

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt die Mitglieder für 
den Ältestenrat und deren Stellvertreter gemäß §§ 45 SächsGe-
mO i.V.m. § 6 der Hauptsatzung und § 31 der Geschäftsordnung. 
Gleichzeitig werden damit die Vorsitzenden der im Stadtrat vertre-
tenen Fraktionen und deren Stellvertreter benannt:

Ältestenrat:

Vorsitzender      Stellvertreter

Jörg Heiße (BF/FW)    Heike Flath (BF/FW)
Robin Behnert (WIR)    Ralf Bortné (WIR)
Kay Josiger (Forum)    Sylke Adler (Forum)

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Teilnahme am Ältestenrat ohne Fraktionsstatus

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, Herrn Thomas Fied-
ler als Einzelkandidat an den Sitzungen bzw. Besprechungen des 
Ältestenrates teilhaben zu lassen. Dadurch wird eine offene Kom-
munikation gefördert. Dies ermöglicht allen Beteiligten eine gute 
Vorbereitung für die Stadtratssitzungen und unterstützt eine Vorbe-
sprechung durch die Parteien und / oder Wählervereinigungen.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Besetzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschuss; Bestellung der 
Mitglieder und deren Stellvertreter 

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt die Mitglieder und 
deren Stellvertreter für den Kultur-, Sport- und Sozialausschuss wi-
derruflich gemäß §§ 43, 42 SächsGemO wie folgt:

Kultur-, Sport- und Sozialausschuss:

Mitglied      Stellvertreter

Heike Flath (BF/FW)    ChristianeZönnchen (BF/FW)
Dr. Ulf Meyer (BF/FW)    Jörg Heiße (BF/FW)
Ralf Bortné (WIR)    Robin Behnert (WIR)
Sylke Adler (FORUM)    René Kretzschmar (FORUM)  

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0
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Vertagt: Besetzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschuss; Be-
nennung sachkundiger Bürger und deren Stellvertreter

Beschluss:

Dieser TOP wird verschoben und wird in einer kommenden Sit-
zung behandelt.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Bestellung der Mitglieder für den Gemeinschaftsausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und deren Stell-
vertreter

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt die Mitglieder und 
deren Stellvertreter für den Gemeinschaftsausschuss gemäß § 40 
SächsKomZG i.V.m. § 4 der Gemeinschaftsvereinbarung wie folgt:

Mitglied         Stellvertreter

Alexander Armbrecht (BF/FW)   ChristianeZönnchen (BF/FW)
Robin Behnert (WIR)    Ralf Bortné (WIR)
Ralf Kretschmar (FORUM)   Kay Josiger (FORUM)

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Bestellung eines weiteren Vertreters der Stadt Scheibenberg in die 
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Oberes 
Zschopau- und Sehmatal“

Wahl:

Jörg Heiße - 9 Stimmen
René Kretschmar - 4 Stimmen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, Herrn Stadt-
rat Jörg Heiße als weiteren Vertreter für die Mitwirkung an den 
Verbandsversammlungen des Abwasserzweckverbandes „Oberes 
Zschopau- und Sehmatal“ zu entsenden.

Bestätigung der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Schei-
benberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestätigt die aktuelle Ge-
schäftsordnung des Stadtrates der Stadt Scheibenberg.

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13

Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Terminplan für Gremiensitzungen 2024

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende ordentli-
che Sitzungstermine für das restliche Kalenderjahr 2024: 

Stadtrat, 18:00 Uhr
 28. Oktober 2024 
 18. November 2024
 16. Dezember 2024

Ältestenrat, 19:00 Uhr
 15. Oktober 2024
   5. November 2024

Ortschaftsrat, 19:00 Uhr
 16. Oktober 2024 
 13. November 2024
 16. Dezember 2024

Gemeinschaftsausschuss, 18:00 Uhr
 5. November 2024

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0
 
Beteiligung Bebauungsplan zur 5. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 3 „Gewerbe- und Mischgebiet Crottendorf“

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Entwurf des Be-
bauungsplans zur 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Gewer-
be- und Mischgebiet Crottendorf“ mit Stand Mai 2024 zur Kennt-
nis. Es werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt. Die 
Verwaltung wird beauftragt, diese Stellungnahme gegenüber der 
Gemeinde Crottendorf abzugeben. 

Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vorkaufsrechtsangelegenheiten

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 405/11 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des 
Flurstücks 405/11 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. Es 
werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein 
Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch oder Sächsischem Denkmal-
schutzgesetz begründen.
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Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstücke 376, 338, 373/2 Gemarkung
Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf der Flur-
stücke 376, 338, 373/2 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. 
Es werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein 
Vorkaufsrecht nach § 38 SächsNatSchG begründen. 
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Abstimmungsergebnis:

Stimmberechtigte:     13
Ja-Stimmen:       13
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Sitzungstermine

Stadtratssitzung     Montag, 16. Dezember 2024
mit Ortschaftsrat
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Ortsübliche Bekanntmachung 
 
2. Änderung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau 
„Änderung und Erweiterung Gewerbegebiet Am Kirchsteig“ Stadt Schlettau – Entwurf 09/2024 
förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Stadtrat der Stadt Schlettau billigte am 26.09.2024, der Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
am 21.10.2024 und der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-
Schlettau am 05.11.2024 in öffentlichen Sitzungen den Planentwurf in der Fassung 09/2024 ein-
schließlich der Begründung mit Umweltbericht und beschloss die Offenlegung gemäß § 3 (2) 
BauGB, parallel dazu die Einholung der Stellungnahmen nach § 4 (2) BauGB. 

Mit der Planung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden, um am 
Standort des Gewerbegebiets „Am Kirchsteig“ in Schlettau den dort vorhandenen diska-Markt 
durch einen dann großflächigen Marktneubau zu ersetzen. Ob der topografischen und hydro-
geologischen Verhältnisse ist eine Gebäudeerweiterung auf dem Bestandsniveau des derzeiti-
gen diska-Markts nicht umsetzbar, sodass die großflächige Handelseinrichtung nur im Anschluss 
an den bestehenden Bebauungsplan des Gewerbegebiets „Am Kirchsteig“ errichtet werden 
soll. Aus diesem Grund reduzierte sich der Geltungsbereich der 2. FNP-Änderung um 30% ge-
genüber dem Vorentwurf 01/2024 auf nunmehr 1,08 ha. Davon sollen 0,94 ha als Sonstiges Son-
dergebiet für großflächigen Einzelhandel dargestellt werden. 

Die Entwurfsplanunterlagen zur 2. FNP-Änderung, bestehend aus der Planzeichnung 
M 1 : 10.000, Begründung und Umweltbericht mit Stand 09/2024 einschließlich der Anlage 1 – 
Auswirkungsanalyse Einzelhandel sowie als vorliegende gutachterliche Umweltinformation eine 
Artenschutzfachliche Risikoabschätzung mit Stand März 2024, ferner nachfolgend aufgelistete 
umweltbezogene Stellungnahmen: 

Nr. Name des Belangträgers Stellungnahme 
vom 

1 Landesdirektion Sachsen Referat 34 – Raumordnung, Stadtentwicklung 22.02.2024 
2 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 24.02.2024 
7 Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen 22.02.2024 
9 Planungsverband Region Chemnitz Verbandsgeschäftsstelle 13.03.2024 

10 Landratsamt Erzgebirgskreis Referat Kreisplanung/ Wirtschaftsförderung 14.03.2024 
15 Abwasserzweckverband Oberes Zschopau und Sehmatal 18.03.2024 
33 Regionalbauernverband Erzgebirge e.V. 29.02.2024 
34 Zweckverband Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“ 30.01.2024 

werden in der Zeit vom 
 02.12.2024 bis 17.01.2025 
auf den Internetseiten der Städte Scheibenberg unter https://www.scheibenberg.de/ und 
Schlettau unter https://www.schlettau.de/ sowie des Zentralen Landesportals Sachsen unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de veröffentlicht. 

Erfüllende Gemeinde in der VG Scheibenberg-Schlettau ist die Stadt Scheibenberg. Daher lie-
gen die Planunterlagen zusätzlich auch im 1. OG des Rathauses der Stadt Scheibenberg, Bau- 
und Liegenschaftsamt, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg während nachfol-
gend genannter Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus: 
Montag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf an die 
E-Mail-Adresse info@scheibenberg.de elektronisch übermittelt sowie schriftlich, auch auf dem 
Postweg an oben angegebene Adresse, in der Stadtverwaltung oder während der oben ge-
nannten Zeiten auch mündlich zur Niederschrift im Bau- und Liegenschaftsamt abgegeben 
werden. 
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Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stel-
lungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-
Adresse, zustimmen. Diese Daten werden gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO im Rahmen des Bau-
leitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informa-
tionspflicht Ihnen gegenüber genutzt. Sofern Privatpersonen ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Abwägung. 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 (3) S. 1 Nr. 2 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) ist in ei-
nem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 (2) UmwRG gemäß § 7 (3) S. 1 UmwRG mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig gel-
tend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können. Die Nachbargemeinden werden nach § 2 (2) 
BauGB sowie die planberührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 (2) BauGB gleichzeitig beteiligt. 

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei der Beschlussfas-
sung über den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Verwaltungsgemein-
schaft deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Flächennutzungsplans nicht von Bedeutung ist. 

Als umweltbezogene Informationen sind der Umweltbericht in der Fassung 09/2024 als selbst-
ständiger Teil der Begründung mit Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen, Be-
standsaufnahme, Bewertung der Schutzgüter [Abk. SG] Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, 
Wasser, Luft und Klima, Landschaft, Kultur- und Sachgüter sowie Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich nachteiliger Umweltauswirkungen auf diese Schutzgüter so-
wie die o. g. gutachterliche Artenschutzfachliche Risikoabschätzung verfügbar. Im Umweltbe-
richt wurden umweltbezogene Informationen aus bereits vorliegenden Stellungnahmen, verar-
beitet, darunter Anregungen (stichpunktartig): 
 Landesdirektion Sachsen, Ref. 34 - Raumordnung, Stadtentwicklung: Hinweis zu großflächi-

ger geogener Hintergrundbelastungen bei Arsen und Schwermetallen [SG Mensch, Bo-
den, Wasser] 

 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie: Hinweise Radonschutz 
[SG Mensch] 

 Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen: Hinweis auf max. Vor-Ort-Versicke-
rung, keine Erhöhung des Abflusses in der angeschlossenen Vorflut [SG Mensch, Boden, 
Wasser, Sachgüter] 

 Planungsverband Region Chemnitz: Hinweise auf Vorranggebiet „Kulturlandschafts-
schutz“, Bereiche mit besonderen Anforderungen an den Grundwasserschutz/Gebiete mit 
besonderer potentieller Wassererosionsgefährdung und Lage der Ackerfläche im Wir-
kungsbereich eines Kaltluftentstehungsgebiets [SG Landschaft, Boden, Wasser, Luft und 
Klima] 

 Landratsamt Erzgebirgskreis – SG Abfallrecht, Altlasten, Bodenschutz: großflächige Versie-
gelung führt zum dauerhaften Verlust von Bodenfunktionen derzeitig landwirtschaftlich ge-
nutzter Flächen (ca. 1 ha) [SG Boden] 

 Abwasserzweckverband Oberes Zschopau- und Sehmatal: vorh. Vorfluter hydraulisch aus-
gelastet, daher Möglichkeiten zur Verringerung der zu entwässernden befestigten Flächen 
sowie Reduzierung bzw. Rückhaltung der Ableitungsmengen von Regen- und Oberflä-
chenwasser einplanen – Verweis auf die DIN 1986-100 in Verbindung mit der Umsetzung 
des WHG § 5 und den Zielvorgaben des DWA-A102. [SG Mensch, Wasser, Sachgüter] 

 Regionalbauernverband Erzgebirge e.V.: planbedingt geht die unvermehrbare Ressource 
Boden als Produktionsgrundlage für den Anbau von Lebens- und Futtermitteln sowie von 
nachwachsenden Rohstoffen verloren; durch neue Gewerbe-, Siedlungs- und Verkehrsflä-
chen werden Landschaften zersiedelt und Lebensräume für Tiere und Pflanzen einge-
schränkt. [SG Boden, Tiere und Pflanzen, Landschaft, Sachgüter] 

 Zweckverband Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“: Sparsame, bedarfsbegründete Flä-
cheninanspruchnahme, Bodenschutz durch entsprechende Vorhabengestaltung, Aus-
gleich von Eingriffen auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung vorzugsweise durch Ent-
siegelung und Renaturierung [SG Boden] 
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Stadtverwaltung Scheibenberg                                                  Scheibenberg, 29. November 2024      
Haushalts- und Finanzverwaltung  
 
 

Öffentliche Bekanntmachung   
 

Gemäß § 74 i. V. m. § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBL. S. 500) 
geändert worden ist, legte der Stadtrat der Stadt Scheibenberg am 28. Oktober 
2024 in öffentlicher Sitzung folgende Satzung   
 

Haushaltssatzung/Haushaltsplan  
der Stadt Scheibenberg   

für die Haushaltsjahre 2024 und 2025    
 

fest.   
 

Die Satzung wird öffentlich durch Abdruck im Amtsblatt der Stadt 
Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe, Ausgabe Dezember 2024, 
Erscheinungstag 02. Dezember 2024, bekannt gemacht.  
 
Die Haushaltssatzung / der Haushaltsplan liegt während der Zeit 

 
vom 05. Dezember 2024 bis einschließlich 17. Dezember 2024     

 
während der Öffnungszeiten im Rathaus Scheibenberg, Haushalts- und 
Finanzverwaltung, Raum 2.4, zur Einsichtnahme aus:  
 
montags und freitags  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
dienstags    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
donnerstags    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  

14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
 
Diese Satzung tritt mit Beginn des Haushaltsjahres in Kraft.  
 
 
 
Michael Staib  
Bürgermeister    
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Haushaltssatzung der Stadt Scheibenberg 
für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 

 
 
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der 
Sitzung am 28. Oktober 2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen:  

 
§ 1 

 
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden 
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird: 
 2024 2025 
im Ergebnishaushalt mit dem     
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 4.970.360 Euro 4.897.360 Euro  
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  5.382.570 Euro 5.270.720 Euro 
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen  
 (ordentliches Ergebnis) auf  - 412.210 Euro - 373.360 Euro 
 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 Euro 0 Euro 
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 Euro 0 Euro 
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen  
 (Sonderergebnis) auf 0 Euro 0 Euro 
 
- Gesamtergebnis auf  - 412.210 Euro - 373.360 Euro 
 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus  
 Vorjahren auf  0 Euro 0 Euro 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses  
 aus Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital  
 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 412.210 Euro 373.360 Euro 
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital  
 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0 Euro 0 Euro 
  
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf 0 Euro 0 Euro  
 
im Finanzhaushalt mit dem 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  4.683.890 Euro 4.612.790 Euro 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  4.606.630 Euro 4.532.480 Euro 
- Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit  
 als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen  
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  77.260 Euro 80.310 Euro 
 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 95.000 Euro 54.000 Euro 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  90.000 Euro 176.000 Euro 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 5.000 Euro - 122.000 Euro 
 
- Finanzierungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 

oder –fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der  
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 82.260 Euro -41.690 Euro 

 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  0 Euro 0 Euro 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  35.800 Euro 403.700 Euro 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf - 35.800 Euro - 403.700 Euro 
 
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf 46.460 Euro -445.390 Euro 
 
festgesetzt.  
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 2024 2025 
§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf                                                                                                                                      0 Euro 0 Euro 
festgesetzt.  

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in  
Anspruch genommen werden darf, wird auf  500.000 Euro 500.000 Euro 
festgesetzt. 
 

§ 5 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind, betragen: 
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 315 Prozent 315 Prozent 
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410 Prozent 485 Prozent 
für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf 0 Prozent 0 Prozent 
für die Grundstücke in Gebieten für Windenergieanlagen (Grundsteuer D) auf 0 Prozent 0 Prozent 
Gewerbesteuer auf  400 Prozent 400 Prozent 
 

§ 6 
 
Weitere Hinweise:  
 
Gemäß § 42 SächsKomZG werden Umlagen für die Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau erhoben.  
Im Ergebnishaushalt und im Finanzhaushalt sind dafür jeweils  410.000 Euro 450.000 Euro 
festgesetzt.  
 
 
Scheibenberg, den 29. November 2024 
 
 
 
 
Michael Staib 
Bürgermeister 
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STADTNACHRICHTEN

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,  9. Dezember 2024, 18:30 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  Schulung E-Auto (Kam. Gladewitz / Behnert)

Samstag,  14. Dezember 2024, 18:00 Uhr,  
  Feuerwehrgerätehaus
  Lichtlomd (Wehrleitung)

Oberscheibe:

Freitag,  13. Dezember 2024, 16:30 Uhr,  
  Klettern in der Kletterhalle Pobershau 
  (Kam. P. Frenzel)

Samstag,  14. Dezember 2024, 15:30 Uhr 
  Feuerwehrgerätehaus
  Vorbereitung Posaunenblasen

Freitag,  20. Dezember 2024, 19:00 Uhr,  
  Dorfschule
  Lichtlomd (Kam. N. Fiedler, Kam. M. Frenzel)

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 112,92 Euro zzgl. 100,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. Dezember 2024

Jubiläen
– Dezember & Januar –

Geburtstage

01. Dezember Frau Annelie Martin, Klingerstraße 7 75
06. Dezember Frau Veronika Schäffter, Schwarzbacher Weg 8 70
12. Dezember Frau Carmen Burkhardt, Schwarzbacher Weg 31 70
                        
11. Januar Herr Klaus Irmisch, Schwarzbacher Weg 12 85
16. Januar Herr Hans Blechschmidt, Pfarrstraße 8 85

 Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

 
Ihr Weg zum Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:

Vermissen Sie etwas?

Folgende Fundgegenstände wurden im Fundbüro abgegeben:

Gegenstand   Beschreibung
Kindergeldbörse Pink, Disney

Die Fundsache könnte Ihnen gehören? Dann melden Sie sich 
bitte im Rathaus Scheibenberg, Hauptamt, im Erdgeschoss oder 
rufen Sie uns an: Tel.: 037349 / 663-0

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. November 2024:        10.415,29 Euro  
  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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 Sprechstunde des Friedensrichters
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
 
 Die nächste Sprechstunde findet am 9. Dezember 2024, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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AMTSBLATT SCHEIBENBERG

ACHTUNG! 
Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Januar
ist der 11. Dezember.

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung: 
Das Rathaus bleibt am 23., 27. & 30. Dezember 2024 geschlossen.
Das Standesamt ist für die Beurkundung von Sterbefällen 
am 27. Dezember 2024 zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr un-
ter der Rufnummer 037349 / 66323 und am 30. Dezember 
2024 zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der Rufnum-
mer 037349 / 66333 ausschließlich für Bestatter erreichbar. 

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Scheibenberg 
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen             Crottendorf
Donnerstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr Schlettau
Freitag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 
sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler  Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann  Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,

seit Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene  
Anträge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen. 

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis- 
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er- 
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt- 
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.
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Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Einsatzalarmierung der Freiwilligen  Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: Brandmeldeanlage
Datum: 24.10.2024
Uhrzeit: 10:35 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, Schulstraße 
Alarmierung: DME, Sirene
Fahrzeuge: HLF 20,  MTW 

Am Vormittag wurden wir mit den unten genannten Kräften zu 
einer ausgelösten Brandmeldeanlage in die Grundschule alarmiert. 
Da es sich hier um angebranntes Essen handelte, konnten nach 
der Belüftung des Objektes alle Schüler und Lehrer wieder ins 
Gebäude zurückkehren. 

Wir danken allen alarmierten Einsatzkräften für ihre Einsatz-
bereitschaft! 

Weitere Kräfte:
FFW Oberscheibe 
FFW Crottendorf (DLK) 
FFW Schlettau
Kreisbrandmeister
Bauamtsleiter
Bürgermeister

Einsatzalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: TH MITTEL
Datum: 30.10.2024
Uhrzeit: 14:12 Uhr
Einsatzort: Elterlein, Scheibenberger Straße 
Alarmierung: DME, Sirene
Fahrzeuge: HLF 20, LF16-TS, MTW 

An diesem Nachmittag kam es auf der Scheibenberger Straße in 
Elterlein zu einem schweren Verkehrsunfall mit zwei Fahrzeugen.  
Bei unserem Eintreffen fanden wir einen PKW Citroën auf dem 
Dach liegend und einen im Frontbereich beschädigten PKW VW vor. 

Wir sicherten die Unfallstelle ab und stellten den Brandschutz sicher.  

Bei dem Unfall wurden 2 Personen verletzt. 
Zur Unfallursache ermittelt die Polizei. 

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Elterlein
Kreisbrandmeister
Rettungsdienst + Notarzt
Polizei
Umweltservice Lohr GmbH

Foto: Bernd März

Aufforderung zur nachträglichen An-
meldung von Hunden im Stadtgebiet

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Stadt Scheibenberg,

leider musste die Stadtverwaltung in letzter Zeit verstärkt fest-
stellen, dass im Stadtgebiet gehaltene Hunde nicht angemeldet 
worden sind.

Am 1. Januar 2025 tritt nach Beschluss des Stadtrates vom  
28. Oktober 2024 die neue Hundesteuersatzung in Kraft. Nach  
§ 12 dieser Hundesteuersatzung sind Sie verpflichtet, alle in  
Ihrem Haushalt gehaltenen über 3 Monate alten Hunde inner-
halb von 2 Wochen bzw. bei der Haltung gefährlicher Hunde 
unverzüglich anzuzeigen.

Um eine Geldbuße nach § 14 Hundesteuersatzung der Stadt 
Scheibenberg in Höhe bis zu 10.000,00 Euro zu vermeiden, 
bitten wir Sie, noch nicht gemeldete Hunde bis spätestens 19. 
Dezember 2024 bei der Stadt Scheibenberg anzumelden. Die 
Anmeldung kann zu den Öffnungszeiten des Rathauses direkt 
in der Finanzverwaltung sowie postalisch oder per E-Mail mit 
Hilfe des Anmeldeformulars (online bzw. Vordrucke in der 
Stadtverwaltung Scheibenberg erhältlich) erfolgen.

Wir behalten uns vor, nach Inkrafttreten der neuen Satzung ent-
sprechende Kontrollen im Stadtgebiet durchzuführen, die dann 
zur Verhängung einer Geldbuße führen werden.

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Fritsch unter 037349 / 66337 
beziehungsweise j.fritsch@scheibenberg.de melden.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen

Harmuth
Amtsleiterin Finanzverwaltung

Ihre Bürgerpolizistin informiert
Polizeirevier Annaberg  

Der Sommer ist vorüber und die kalte Jahreszeit beginnt. Um si-
cher durch den Straßenverkehr zu kommen, möchten ich Ihnen 
folgende Hinweise geben. 

Eine Faustregel lautet: Fahren Sie langsam und behutsam, ganz 
gleich, ob Sie bremsen, beschleunigen oder schalten. Planen Sie 
mehr Zeit für Ihren Arbeitsweg ein. Regen, Schnee und Eis ma-
chen Straßenverhältnisse unberechenbar. 

Auf das Auto im Winter zu verzichten ist häufig keine Option. 
Wer sich an ein paar Regeln hält, kann das Unfallrisiko deutlich 
minimieren. Passen Sie daher stets ihre Geschwindigkeit an die 
vorherrschenden Straßenverhältnisse an, sodass Sie jederzeit Ihr 
Fahrzeug beherrschen können und somit die Sicherheit für sich 
selbst und alle anderen Verkehrsteilnehmenden erhöhen. 

Unerlässlich sind in jedem Fall Winter- oder Ganzjahresreifen 
mit einer vorgeschriebenen Profiltiefe von mindestens 1,6 Milli-
meter. Die Nutzung dieser Reifen ist gesetzlich vorgeschrieben. 
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Seit Januar 2018 ist auf allen Winter- oder Allwetterreifen das 
sogenannte Alpine-Symbol zu erkennen. Das abgebildete Berg-
piktogramm mit Schneeflocke ist Pflicht. Diese Regelung ist im 
§ 2 Absatz 3 der Straßenverkehrsordnung niedergeschrieben. 
Wer gegen diesen Paragraphen verstößt, riskiert ein Bußgeld 
von 60,00 Euro sowie einen Punkt. Kommt es zum Unfall, wird 
ein Bußgeld von 120,00 Euro und ebenfalls einen Punkt fällig. 
Daher gehen sie nach der Faustregel vor „von O bis O“ - von 
Oktober bis Ostern ist die richtige Zeit für den Wechsel von 
Sommer- auf Winterreifen. Sollte jedoch die Temperatur dauer-
haft unter sieben Grad sinken, empfiehlt sich bereits der Wech-
sel auf Winterreifen.

Nicht nur wer mit dem Fahrzeug unterwegs ist, hat für Sicherheit 
zu sorgen, sondern auch Fußgänger und Radfahrer werden ge-
beten, ihren Beitrag zur Sicherheit zu leisten.

Tragen Sie in der dunklen Jahreszeit helle Kleidung, benutzen 
sie gegebenenfalls Reflektoren, welche auf Sie aufmerksam ma-
chen. Beim Anbringen von Reflektoren sollte man beachten, 
dass Autofahrer zuerst die untere Hälfte des Körpers wahrneh-
men. Man sollte also unbedingt auch an den Beinen auffällige 
Reflektoren anbringen. Gerade für die „Kleinen“ ist dies auf 
ihrem täglichen Weg zur Schule oder Kindergarten unerlässlich. 
Bitte bringen Sie auf Schulranzen und Sporttaschen zusätzliche 
Reflektoren an. Benutzen Sie bitte die vorhandenen Gehwege 
und nicht die Straße. Der Fahrzeugführer hat bei winterlichen 
Verhältnissen einen bis viermal so langen Bremsweg.

Nehmen Sie in jedem Fall gegenseitig Rücksicht im 
Straßenverkehr!

Ihre Bürgerpolizistin 
Susann Kapcsándi

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

01.12. Gottesdienst mit Taufgedächtnis, 
10:00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

01.12. Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr Posamentenschauwerkstatt
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

01.12. Eröffnung Adventsmarkt in Scheibenberg,   
1. Advent Begrüßung durch den Bürgermeister, kleines 
14:30 Uhr Programm des Kindergartens „Bergwichtel“,   
 der Grundschule „Christian Lehmann“ und
 des Posaunenchores der Sankt Johannis 
 Kirchgemeinde Scheibenberg auf dem Markt-
 platz. Dazwischen wird der traditionelle Stollen  
 der Bäckerei Kreißl angeschnitten.

15:30 Uhr Kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und 
 Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg e.V. 
 mit dem Posaunenchor der Sankt Johannis
 Kirchgemeinde Scheibenberg, Pyramide an
 schieben, Anzünden des Schwibbogens mit 
  dem Weihnachtsmann
 Marktplatz Scheibenberg
 Stadt Scheibenberg und Bergknapp- und 
  Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg e. V.

01.12. Weihnachtsstübchen – Überraschungspro-
16:00 Uhr gramm für Kinder mit dem Team EC – 
 danach „Basteln, Spielen & Backen“
 Sonnentürzimmer in der Apotheke,
 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
 Landeskirchliche Gemeinschaft

01.12.  Turmblasen
17:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis 
 Kirche Scheibenberg

05.12. Klubabend
18:00 Uhr Feuerwehrdepot
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

07.12. Eröffnung des Krippenweges
17:45 Uhr an der Kirche (Bergmeisterkapelle)
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

07.12. Musik und Literatur im Rittersaal: „Erwache,
19:30 Uhr frohlocke …“ Das festliche Weihnachtskonzert 
 2024 - Besinnliche Musik zum Weihnachtsfest 
 von G. F. Händel, J. S. Bach A. Mozart u.a.
 Schloss Schlettau, Rittersaal
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

08.12. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
2. Advent Sankt Johanniskirche Scheibenberg
09:00 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

08.12. Adventsmarkt
15:30 Uhr Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg
  
08.12.  Turmblasen
17:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis 

15.12. Gemeinsamer Gottesdienst
3. Advent Kirche Hermannsdorf
10:00 Uhr Ev.-Lutherische Kirchgemeinden Scheibenberg 
 und Hermannsdorf

15.12. Kinderadvent auf Schloss Schlettau & 
10:00 Uhr bis Weihnachtströdelmarkt in den Stallungen
18:00 Uhr des Schlosses Schlettau 
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

15.12. Adventsmarkt
15:30 Uhr Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

15.12. Adventskonzert im Kerzenschein 
16:00 Uhr mit Liedermacher Ludwig Hetzel
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

15.12. Weihnachtsstübchen - Staunen an der Krippe - 
16:00 Uhr für alle Kinder „Basteln, Spielen & Backen“, 
 Sonnentürzimmer in der Apotheke,
 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
 Landeskirchliche Gemeinschaft

15.12.  Turmblasen
17:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!
Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem Arztbesuch 

telefonisch an! Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 
Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 

Rudolf-Breitscheid-Straße 41, 09481 Scheibenberg

Info zur Weihnachtszeit!!!

20.12. – 27.12.2024 geschlossen
Mo., 30.12.2024  8:00 – 12:00 Uhr
Di., 31.12.2024  geschlossen
Do., 02.01.2025  10:00 – 16:00 Uhr
Fr., 03.01.2025  7:00 – 12:00 Uhr

Ihre Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

02.12.-08.12. Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz in Gelenau
 0174 / 3160020
 Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow)
 in Schlettau 0162 / 9182739

09.12.-15.12. Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Buchholz 03733 / 66168 oder 0160 / 96246798
 Tierarztpraxis Lindner in Thum
 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419
 
16.12.-22.12. Tierarztpraxis Zieboll in Ehrenfriedersdorf
 037341 / 574380
 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau 
 0162 / 3280467
 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
 0173 / 9173384

23.12.-29.12.  Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Buchholz 03733 / 66168 oder 0160 / 96246798
 Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein) in
 Schlettau 0173 / 9542479

20.12. Weihnachtsfeier
17:00 Uhr Kaiserhof Neudorf
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

20.12. Mettenschicht der Bergknappschaft Schlettau
19:00 Uhr Schloss Schlettau, Rittersaal
 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

22.12. Kinderkrippenspiel 
4. Advent Sankt Johanniskirche Scheibenberg
10:30 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

22.12. Adventsmarkt
15:30 Uhr Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

22.12.  Turmblasen
17:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis

24.12. Musikalische Christvesper mit dem Flötenkreis
Heilig Abend Sankt Johanniskirche Scheibenberg
15:30 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

25.12. Scheibenberger Christmette
1. Christtag Sankt Johanniskirche Scheibenberg
05:00 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

25.12. Festgottesdienst
1. Christtag Sankt Johanniskirche Scheibenberg
10:30 Uhr Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

26.12. Weihnachtsfestgottesdienst mit   
2. Christtag Heiligem Abendmahl, 
10:00 Uhr gleichzeitig Kindergottesdienst
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg 

29.12. Gemeinsamer Weihnachtslieder-  
10.00 Uhr Singegottesdienst
 Kirche Hermannsdorf
 Ev.-Lutherische Kirchgemeinden 
 Scheibenberg und Hermannsdorf

31.12. Traditioneller Silvesterlauf          
Silvester für Jung und Alt
10:00 Uhr Start: Bildungs- und Begegnungsstätte        
 „Christian Lehmann“
 Ziel: Bergplateau
 SSV 1846 Scheibenberg e. V.

31.12. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
15:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

01.01. Gemeinsamer Gottesdienst mit   
10:30 Uhr Heiligem Abendmahl
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

- Angaben ohne Gewähr -

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024 35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024
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- der Fußweg zwischen Hauptstraße und Dorfstraße wurde  
 komplett erneuert,
- das Buswartehäuschen fertiggestellt, 
- Bäume „Am Abrahamstollen“ gepflanzt,
- die Innenräume mit Hausflur im Dorfgemeinschaftshaus  
 gemalert,
- Reparatur unserer Turmuhr
- eine Sitzbank am zukünftigen Mehrgenerationenplatz 
 gesponsert und eingeweiht,
- das Erdkabel am Dorfplatz endlich in die Erde verbannt
- die Planung des Mehrgenerationenplatzes vorgestellt 
 und ein Förderantrag in Aussicht gestellt

Zu all dieser unvollständigen Aufzählung gehören natürlich 
„Wunscherfüller“. Bürgermeister, Stadt- und Ortschaftsräte, die 
Stadtverwaltung, der Bauhof, die Kameraden und Kameradin-
nen der Freiwilligen Feuerwehren, die Handwerker, Baufirmen, 
Geldgeber und Förderer – Menschen, die ihr Amt, Ehrenamt 
verantwortlich führen und ihre berufliche Tätigkeit gewissenhaft 
ausführen. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen für die gute 
Zusammenarbeit im Jahr 2024 recht herzlich bedanken und wün-
schen Ihnen und Ihren Familien beste Gesundheit, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und für das kommende Jahr viele gute neue 
Wünsche.

Ich möchte Ihnen eine nachdenkliche fast 280 Jahre alte Bege-
benheit mitteilen:

„Der Alte Fritz“ fragte bei einer Schulinspektion einen Jungen, 
wo Potsdam liege. „In Preußen, Majestät!“ – „Und Preußen?“ 
– „In Deutschland, Majestät!“ – „Und Deutschland?“ – „In Eu-
ropa, Majestät!“ – „Und Europa?“ – „In der Welt, Majestät!“ – 
„Und die Welt?“ Der Junge stutzte einen Augenblick und sagte 
dann: „Die Welt liegt im Argen!“

Das unsere Welt nicht im Argen liegt, dürfen wir seit 2024 Jahren 
feiern. Ich wünsche uns allen ein lichterfülltes, friedvolles und ge-
segnetes Weihnachtsfest. Genießen Sie die Adventszeit, die Fei-
ertage und Ferientage im Kreise der Familien und Freunde und 
kommen Sie gesund in das neue Jahr.

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin 

Im Monat Dezember laden wir herzlich ein:

04. Dezember, 16.00 Uhr 
Handarbeit, Dorfgemeinschaftshaus

14. Dezember, 17.00 Uhr 
Adventsmusik mit Posaunenchor, Dorfplatz

17. Dezember, 15.00 Uhr 
Seniorenweihnachtsfeier, Dorfgemeinschaftshaus

28. Dezember, 18.00 Uhr 
Mettenschicht der Bergknapp- und Brüderschaft 
Oberscheibe/SBG e.V. in der Gaststätte „Finkenburg“

31. Dezember, 24.00 Uhr 
Einläuten des Jahres 2025 durch Sven Gehler, stellv. OV

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Was, das Jahr 2024 geht dem Ende zu? 
oder 
Wir freuen uns auf die Advents- und Weihnachtszeit 2024, 
die nun beginnt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe 
und Scheibenberg, liebe Gäste,

egal zu welch fragenden oder aussagefreudigen Menschen sie 
gehören, der Herbst in seinen prächtigen Farben geht zu Ende, 
die Novembernebel sind verzogen. Wir kommen in die schöne 
Advents- und Weihnachtszeit. Die Fenster sind beleuchtet mit 
Schwibbögen, Engel, Bergmann und Sternen, die Weihnachts-
märkte haben geöffnet, die Bergparaden ziehen Schritt für Schritt 
bei bergmännischer Marschmusik durch die Bergstädte unserer 
Heimat.

In der Advents- und Weihnachtszeit wird viel Gemeinschaft ge-
sucht, früher hieß das „Hutzen“. Heute trifft man sich ebenfalls, 
um gemütlich bei Gebäck und Glühwein oder Selbstgebackenem 
und manchen Köstlichkeiten das Jahr Revue passieren zu lassen. 
Dabei blickt man zurück auf frühere Begebenheiten, plaudert 
über die schönen Erlebnisse, vielleicht von Familienfeiern, Grill- 
und Kameradschaftsabenden oder von Urlaubserlebnissen, bei 
denen man neue Kräfte gesammelt hat. Die gemeinsamen Stun-
den, die wir mit Freunden und der Familie erlebt haben, oder aber 
auch schwere Zeiten, in denen man sich gemeinsam getröstet und 
geholfen hat, kommen hier noch einmal in unsere Erinnerung. In 
all diesen Gesprächen werden Wünsche für die Zukunft, die wir 
uns sehr unterschiedlich visionär, familiär, bescheiden oder fried-
voll wünschen, angesprochen. Auch heute werden noch Wunsch-
zettel geschrieben und gemalt (vielleicht auch gemailt).

Wir Ortschaftsräte haben im übertragenen Sinne „Wünsche“ für 
unseren Ortsteil in Form von Verbesserungen der Infrastruktur, 
Freizeitangebote für unsere Einwohner, die Wahrnehmung unse-
res Ortsbildes oder die Stärkung unserer Dorfgemeinschaft. Nun 
leben wir, meistens jedenfalls, in der Realität. Wir wissen, alle 
Wünsche kann man nicht erfüllen und nicht alle Träume werden 
wahr, jedoch wir Erzgebirger geben nicht auf. Wir leuchten mit 
unserem traditionellen und hoffnungsvollen Weihnachtslicht in 
die Welt. 

Ein kleiner Rückblick aus unserem Ortsteil soll aufzeigen, dass 
einige Wünsche schon etwas länger zurückliegen, ehe sie in Erfül-
lung gingen und manche zeitnah erfüllt werden konnten:
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Man kann aber nicht nur solche großen Dinge basteln, sondern 
auch filigrane Kunstwerke anfertigen.

Passend dazu konnten sich die Kinder beim Gestalten von Freund- 
schaftsbändern ausprobieren. Diese konnten entweder selbst 
geknüpft werden oder es wurden Bänder mit Diamond Painting 
gestaltet. Konzentriert und mit ruhiger Hand sind, auch hier, 
wieder viele  bunte Kunstwerke entstanden.

Auch beim Kleben, Stecken und Malen konnten sich unsere Berg- 
wichtel ausprobieren. Es entstanden Vogelhäuschen, lustige  
Eulen und viele weitere Bastelwerke.

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Bunte Blätter fall´n vom Baum,
schweben sacht, man hört es kaum.

Plötzlich trägt der Wind sie fort,
wirbelt sie von Ort zu Ort.

Wie sie flattern, wie sie fliegen, sinken
und am Boden liegen.

-unbekannt-

Auch wenn wir uns schon mitten in der Advents- und Weih-
nachtszeit befinden, kommt heute noch einmal ein kleiner 
Rückblick auf die Herbstferien.

Vom 7. bis 18. Oktober hieß es für unsere Schulkinder: Endlich 
Herbstferien! Unser Hort-Team hat wieder ein abwechslungs-
reiches und buntes Ferienprogramm auf die Beine gestellt, wo 
mit Sicherheit für jeden etwas dabei war. Wir haben wieder tolle 
Spielzeugtage durchgeführt. Hier konnte jedes Kind sein Lieb-
lingsspielzeug von zu Hause mitbringen, es den anderen vorstel-
len und natürlich auch damit spielen. Wir konnten viele Spielsa-
chen bestaunen und haben viel Persönliches dazu erfahren.

Es konnte natürlich auch mit allen anderen Spielsachen gespielt 
werden, so konnte man sein Wissen und Geschick bei unserem 
XXL- Kalenderspiel zeigen. Das war manchmal gar nicht so ein-
fach.

Bild Kalenderspiel XXL

Für die Ratefreunde gab es eine bunte Schnitzeljagd im Schei-
benberger Wald zu erleben. Dabei hatten alle großen Spaß, die 
kniffligen Aufgaben zu lösen. Doch nicht nur die Rätselfreunde 
waren gefragt, sondern auch die Wanderfreunde.

Mit wettergerechter Kleidung, Rucksack, Trinkflasche und ei-
nem kleinen Snack für zwischendurch führten wir mit unseren 
Bergwichteln zwei erlebnisreiche Herbstwanderungen rund um 
den Scheibenberg durch. Hier gab es viel zu entdecken und bei 
kleinen Pausen konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen oder sich bei einem kleinen Snack stärken.
Auch für unsere Bastelfreunde hatten wir uns, passend zur Jah-
reszeit, etwas Besonderes einfallen lassen. Wir haben einen Dra-
chen gebastelt. Alle Kinder waren eifrig und konzentriert bei 
der Sache und freuten sich umso mehr, dass der Drachen, nach- 
dem er fertig getrocknet war, auch wirklich geflogen ist. Darauf 
waren alle besonders stolz. Leider konnten wir wetterbedingt 
nicht wie geplant auf die Wiese, um ihn richtig hoch steigen zu 
lassen, aber kurz ausprobieren im Garten durften die Kinder ihn 
trotzdem.
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Als besonderer Höhepunkt in unserem Ferienprogramm fand 
im Hort noch ein Kinotag statt. Und genau wie im großen Kino 
gab es einige Snacks zu naschen. Bei einem schönen Film konn-
ten unsere Kinder ihre Leckereien so richtig genießen.

Es war wieder ein sehr schönes Ferienerlebnis, an das sich die 
Kinder gerne zurückerinnern. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei unserem Organisationsteam und jedem, der uns mit unter-
stützt hat, und natürlich unseren lieben Bergwichteln, die wie 
immer gerne daran teilgenommen haben. 

Am 23. Oktober 2024 besuchte unsere Fuchsgruppe die Wald-
schule in Kretscham-Rothensehma. Unsere schlauen Füchse 
haben viel über den Wald und die Tiere, die dort leben, erfahren. 
Eine Praktikantin, die dort an diesem Tag eine Sichtstunde hat-
te, hat uns viel gezeigt und erklärt. Vielen Dank, wir kommen 
gerne wieder!

Für den anstehenden Laternenumzug wurden die Füchse kre-
ativ und haben ganz tolle Laternen gebastelt, die zur Scheiben-
berger Kirmes und zum Sankt-Martin-Fest zum Einsatz kamen. 
Jedes Kind hielt seine Laterne fest in der Hand und war stolz 
darauf, da sie ja selbst gebastelt war.

Liebe Leserinnen und Leser, das Jahr 2024 neigt sich schon wie-
der dem Ende zu. Wir wünschen Ihnen alles Gute, eine besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2025. 

Wir freuen uns, auch im neuen Jahr wieder von unseren Berg-
wichteln berichten zu können. Im nächsten Jahr steht bei den 
Bergwichteln ein besonderer Höhepunkt an, denn 2025 gibt es 
den Scheibenberger Kindergarten schon 75 Jahre.

Herzliche Grüße,
Ihr Bergwichtel-Team

Text: Daniela Maiwald-Schubert, Anne Seltmann
Bilder: Erzieherteam

Bei all dem Wandern, Toben, Raten und Basteln waren auch 
unsere „Süßguschen“ ganz vorne mit dabei. Aus Eiern, Mehl, 
Milch und Zucker wurden kleine Igelchen gebacken, die sich 
unsere Bergwichtel gut schmecken ließen. Natürlich konnte 
auch, wie es sich für einen Zuckerbäcker gehört, einmal vom 
Teig genascht werden. „Hmmmm, köstlich!“

Aber nicht nur süß, sondern auch herzhaft wurde gebacken. Die 
Hortis durften ihre Pizza zum Mittagessen am ersten Ferienfrei-
tag selbst machen.

Bild Backen
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auch diesen Tag unvergesslich. Ein perfekter Abschluss einer 
coolen Klassenfahrt.

Ein riesiges Dankeschön an alle, die uns diese Fahrt ermöglichten.

Klasse 10a und Frau Weber

Christian-Lehmann-Grundschule

Das Grundschulredakteur-Team fand einen Reim 
für das letzte Amtsblatt im Jahr als lustiges Gedicht genau 
richtig (Die Petersilie durfte auf keinen Fall fehlen ;)).

Wenn wir an Weihnachten denken, 
dann nicht nur an das Schenken.
Die frisch gebackenen Plätzchen 

klaut unser kleines Kätzchen.
Im festlich geschmückten Raum 

steht ein schöner Weihnachtsbaum.
Derweil sitzt der Weihnachtsmanne 

mit einer Kaffeekanne im Wald unter der Tanne.
Dann schläft er nicht ein 

und wird wie wir glücklich sein.
Wir wünschen den Kindern viele Geschenke 

und den Erwachsenen Heißgetränke.
An Weihnachten spielen wir am liebsten mit der Familie 

und hierauf reimt sich die gute alte Petersilie ;).
Alles Gute für das neue Jahr

wünschen wir, das ist doch klar. 
Bleiben Sie fröhlich und gesund 

und werden Sie über Weihnachten nicht so rund.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wün-
schen die Grundschulredakteure Lukas Neubert, Marie Öhlke 
und Carolina Päßler im Namen aller Lehrer und Schüler der 
Christian-Lehmann-Grundschule!

PS: Ein Artikel über das Kartoffelfest ist noch in Arbeit und 
wird im Januar 2025 erscheinen. (Eine dreiviertel Stunde pro 
Woche reicht halt für die Kopfarbeit manchmal nicht aus.)

Christian-Lehmann-Oberschule

Abschlussfahrt der Kl. 10a der Christian-Lehmann-
OS Scheibenberg nach Freiburg: Ein Abenteuer voller unvergessli-
cher Momente

Nach einer langen Busfahrt, die wir mit lauter Musik und viel Spaß 
überbrückten, kamen wir am frühen Abend des 23. September 
2024 in Freiburg im Breisgau an, richteten uns im FT-Hotel ein 
und waren gespannt auf die kommenden ereignisreichen Tage. 
Am nächsten Tag stand bereits unser erstes Highlight bevor 
– der Europapark Rust. Ein ganzer Tag voller Adrenalin und 
Spaß, ob Achterbahnen oder Wasserattraktionen – wir haben 
alles ausprobiert. Ausklingen ließen wir den Tag bei leckerer 
Pizza in einem italienischen Restaurant. Der zweite Tag führte 
uns in die Schweiz nach Schaffhausen zu den atemberaubenden 
Rheinfällen. Danach war ein Besuch in der Partnergemeinde 
von Scheibenberg, Gundelfingen, geplant. Wir wurden herzlich 
vom Schulleiter Herrn Ganter der Gesamtschule begrüßt und 
von Schülern durch ihre Schule geführt. Im Anschluss daran gab 
es einen offiziellen Empfang beim Bürgermeister Herrn Walz, 
der uns Interessantes über Gundelfingen erzählte. Über unser 
mitgebrachtes Geschenk – ein Aquarell von der Christian-Leh-
mann-OS - freute er sich und es wird sicherlich einen Platz im 
Ratssaal erhalten. Eine Stippvisite im Jugendzentrum und ein 
Foto auf dem Scheibenberg-Platz und weiter ging es mit dem 
Nachtwächter und seinen gruseligen Geschichten durch das mit-
telalterliche Freiburg. Am Donnerstag fuhren wir über die fran-
zösische Grenze nach Straßburg: Besuch des Europaparlaments, 
Stadtführung, Bootsfahrt und Flammkuchen -Essen machten 
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Schüler der Christian-Lehmann-OS erkunden Kommunalpolitik

Nachdem wir im Gemeinschaftskundeunterricht das Thema 
KOMMUNALPOLITIK behandelt hatten, durften wir erleben, 
wie diese in Scheibenberg funktioniert.

Dazu besuchten wir das Rathaus der Stadt. Bei einer Führung 
durch das Gebäude lernten wir die verschiedenen Verwal-
tungsbereiche, ihre Mitarbeiter und deren Aufgaben kennen. 
Anschließend simulierten wir unter der Leitung unseres Bür-
germeisters Herrn Staib eine Stadtratssitzung. Unsere Stadträte 
hatten wir im Vorfeld demokratisch gewählt. Uns wurde bewusst, 
wie wichtig und verantwortungsvoll die Arbeit des Stadtrates ist.
Wir möchten uns bei Herrn Staib und den Mitarbeitern der 
Scheibenberger Stadtverwaltung für diesen interessanten Un-
terricht bedanken.

Im Nachgang veranschaulichten wir unsere Lernerkenntnisse in 
selbstgestalteten Flyern und PowerPoint-Präsentationen über 
unsere Heimatkommunen. Es entstanden tolle Ergebnisse.

Klasse 8a und Frau Rathner

                                            

Foto: S. Harnisch 

Weihnachtszeit ist eingekehrt, doch was ist sie heute wert. 

Verzehr dich nicht nach materiellen Dingen, nicht um Großes musst du ringen. 

Erlebe die kleinen schönen Sachen, nur die bringen dein Herz zum Lachen. 

Sei dankbar für Frieden zur Weihnachtszeit, möge er sich verbreiten, 

in dir und weltweit.   Katherina Anders

Wir wünschen all unseren Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, Eltern und 
Unterstützern der Christian-Lehmann-Oberschule in Scheibenberg eine besinnliche und 
erholsame Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2025. 

Matthias Harnisch Antje Rathner 

Schulleiter stellv. Schulleiterin 

Foto: S. Harnisch 

Weihnachtszeit ist eingekehrt, doch was ist sie heute wert. 

Verzehr dich nicht nach materiellen Dingen, nicht um Großes musst du ringen. 

Erlebe die kleinen schönen Sachen, nur die bringen dein Herz zum Lachen. 

Sei dankbar für Frieden zur Weihnachtszeit, möge er sich verbreiten, 

in dir und weltweit.   Katherina Anders

Wir wünschen all unseren Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern, Eltern und 
Unterstützern der Christian-Lehmann-Oberschule in Scheibenberg eine besinnliche und 
erholsame Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2025. 

Matthias Harnisch Antje Rathner 

Schulleiter stellv. Schulleiterin 
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Rassegeflügelzüchterverein
SCHEIBENBERG und UMGEBUNG  1876 e.V.

Die ersten Schauen konnten schon durchgeführt werden. Zucht-
freunde Bernd Fritzsch, Jürgen Schönfelder, Ralf und Silvia  
Schuster und Matthias Hübner vertraten unseren Verein mit ihren 
Hühnern zur Kreisschau in Drebach mit sehr guten Erfolgen.

Züchter unseres Vereins stellten auch ihre Tiere am 23. + 24. No-
vember 2024 in Markersbach und zur Binge-Schau in Geyer aus. 
Es wurden 4 Ausstellungs-Käfige für unsere Schau neu angeschafft.  
Die Vorbereitungen für unsere Vereinsschau am 4. und 5. Januar 
2025 sind im vollen Gange. 

Unsere Schau ist geöffnet                EINTRITT FREI

Samstag, 4. Januar 2025    9.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 5. Januar 2025    9.00 – 16.00 Uhr
Freuen Sie sich auf eine Tombola. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Mitglieder des Vereins.
Hoffen wir, dass alle geplanten Schauen stattfinden können.

2 Parzellen in unserer Gemeinschaftszuchtanlage zur Zucht und 
Haltung von Geflügel werden frei. Bewerbungen sind bis zum 
31. Januar 2025 schriftlich an : 1. Vorsitzende Doreen Zierold, 
09481 Scheibenberg, Wiesenstraße 6 oder 9474 Crottendorf, Schiller- 
straße 112 zu richten.

Wir wünschen allen Mitgliedern sowie allen Bürgern und Bür-
gerinnen von Scheibenberg und Oberscheibe eine frohe Ad-
ventszeit sowie frohe Weihnachten.

Unsere Vereinsräume können zu Feierlichkeiten oder sonstigen 
Veranstaltungen unter 01522 / 92 18 333 oder 037349 / 7123 oder 
per E-Mail an: landschu@web.de gemietet werden.

Die Mitglieder des Rassegeflügelvereins Scheibenberg
„GUT  ZUCHT“

VEREINSMITTEILUNGEN

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Silvesterlauf 2024

Werte Mitglieder, Sponsoren und Unterstützer des Vereins, 

wir wünschen Euch eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für das kommende 
Jahr 2025. Sportlich werden wir das Jahr 2024 mit dem traditio-
nellen Silvesterlauf am 31. Dezember ausklingen lassen. 

Mitmachen kann jeder, egal ob Groß oder Klein, ob Mitglied 
des Vereins oder nicht. Start der 1,6 Kilometer langen Strecke ist 
10:00 Uhr an der neuen Bildungs- und Begegnungsstätte „Chris-
tian Lehmann“. Der Lauf führt von der August-Bebel-Straße 
über die Bergstraße zum Turmstübl am Aussichtsturm. Weitere 
Infos findet ihr auch unter: www.ssv1846scheibenberg.de  

Mit sportlichen Grüßen 
Mario Wagner 
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Is schneit
 Im Arzgebirg, do fallen Flocken.

Dor Wind, dar tobt un faucht dorhie.
Do halfen ner noch warme Socken.

Hand gemacht un wunnerschie.

Naus gieths in de weiße Pracht.
Schnell de Schneeschuh na gemacht.

Rauf un runner of de Barg.
Bist de bal a weißer Zwarg.

Von uhm bis unten vuller Schnee.
De Noos ganz rut. De Backen aa.

De Mutt, die blegt „Oje, oje“.
Mor kaa es Kind vor Schnee net saa.

Doch dan is racht. Is will ner naus.
Hälts drinne fei bal nimmer aus.

Huppt nei in Schnee un tobt herum.
Nammt ne Kind das ner net krumm.

Su kimmts dann vuller Schnee aham.
Weiß von uhm bis unten.

Is war a schiener Wintertraam.
Is hot sen Spaß gefunden.

Herzlichen Dank an Uwe Seltmann für dieses herrliche erzgebir-
gische Gedicht und das Vergnügen, es veröffentlichen zu dürfen!
 
Ein hERZliches GlückAuf
Euer EZV Scheibenberg

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Wir sind TOURISMUS HELDEN 2024

Am 21. November 2024 machten wir uns – immer noch ein biss-
chen sprachlos – auf den Weg zur Touristik & Caravaning in der 
Leipziger Messe, um dort als Tourismusheld für unser Engage-
ment im sächsischen Tourismus ausgezeichnet zu werden.
 
Seit 30 Jahren widmen wir, die Mitglieder des Erzgebirgszweig-
vereins Scheibenberg, uns mit voller Hingabe dem Erhalt unseres 
Aussichtsturms und der Pflege erzgebirgischer Traditionen. Mit 
viel Herzblut betreiben wir zudem das Turmstübl – unseren klei-
nen Imbiss mit Souvenirgeschäft. Es ist uns ein wichtiges Anlie-
gen, das Leben in und um Scheibenberg etwas bunter zu machen, 
unsere Traditionen zu bewahren und sowohl Jung als auch Alt mit 
unserer Heimat zu verbinden. Wir wollen unseren Besuchern die 
Schönheit des Erzgebirges näherzubringen und unser schönes 
Fleckchen Erde für uns alle lebenswert gestalten.
 
Deshalb ist diese Auszeichnung für uns etwas ganz Besonderes – 
eine Ehre nach all den Jahren. Sie ist nicht nur ein Preis, sondern 
eine wunderbare Bestätigung für all die Leidenschaft, die in unse-
rem Verein steckt und die wir auch in Zukunft weitergeben wollen.
 
Mit dieser großartigen Auszeichnung im Gepäck bleibt uns nur 
noch, Ihnen einen entspannten und besinnlichen Jahresausklang 
2024 zu wünschen.

Gerade in dieser oft hektischen Zeit ist es wertvoll, innezuhalten 
und die schönen Momente des Lebens zu genießen.
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WIR SAGENDanke
Liebe Scheibenberger, 

liebe Oberscheibner,

gern erinnern wir uns an die Kirmes und

unsere Ortsverschönerungsverein-

Kürbisbude zurück. Wir hatten Zeit für

Gespräche, konnten unsere Kürbisleckereien

anbieten und wunderschöne Kürbisleuchten

bestaunen. Es hat uns überwältigt, wie viele

kreative Ideen umgesetzt wurden. Einen

schönen Abschluss bildete unsere

Juryauswertung mit strahlenden Siegern.

Das heißt für uns, wir machen weiter…

Wir wünschen

eine gesegnete

Advents- und

Weihnachtszeit!

Es grüßen der Vorstand 
und die Vereinsmitglieder



S
e

ite
 2

4
35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024 35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024

Städtepartnerschaft 
Scheibenberg-Gundelfingen e.V.

Rückblick auf den 9. November 2024 in Scheibenberg 

In die Scheibenberger Kirche wurde 18 Uhr zu einer Andacht 
eingeladen. Ca. 60 Personen nahmen diese Einladung an. Er-
freulicherweise waren auch Familien mit Kindern jeden Alters 
darunter. Unser Pfarrer spannte anhand der Geschichte eines 
Pflastersteins einen weiten Bogen über die Bedeutung des 9. 
November für unser Land. Zwei Lieder und ein Schlussgebet 
mit Segen für die Anwesenden rundeten diese besinnlichen 20 
Minuten ab. Nun wurden Kerzen entzündet. In einem kleinen 
Aufzug begaben sich die Einheimischen und die Gäste zum 
Marktplatz. Hier wurde nun die neu errichtete Kerzenskulptur 
den Bürgern übergeben. Eine kleine neue Hinweistafel soll al-
len Interessierten den Grund und auch den Sinn dieser Kerzen-
Nachbildungen vermitteln. Die einladenden Vereine, zum einen 
der Partnerschaftsverein Scheibenberg-Gundelfingen sowie der 
Verein Forum für Scheibenberg und Oberscheibe, berichteten 
den interessierten Bürgern jeweils durch ihre Vorsitzenden Mar-
tin Josiger und Kay Josiger die Schritte zur Neuerrichtung der 
Skulptur und deren Bedeutung für unsere Stadt. Auch wurden 
kurze Erlebnisberichte aus dem Herbst 1989 weitergegeben. Ein 
Bläsersextett der Landeskirchlichen Gemeinschaft aus Geyer 
verband die einzelnen Beiträge. Unser Altbürgermeister Wolf-
gang Andersky wies in seinem Redebeitrag noch einmal auf die 
wunderwirkende Kraft der Kerzen im Herbst 89 hin. Zum Ab-
schluss kam unser Bürgermeister Michael Staib zu Wort und lud 
alle Anwesenden zum ersten Kinoabend in die Bildungs- und 
Begegnungsstätte ein. Der spannende Spielfilm „Ballon“ zeigte 
eindrücklich die Umstände und dann auch die Vorbereitungen, 
die zu dieser riskanten Flucht über die deutsch-deutsche Grenze  
mit einem Heißluftballon führten. Sein Angebot nahmen ca. 90 
Personen an. Gut zu wissen: Das Kino-Erlebnis wurde teilweise 
vom kommunalen Kino Gundelfingen mitorganisiert. 

An dieser Stelle soll noch einmal allen Helfern, die bei der Er-
richtung der Erinnerungsstätte mitgewirkt oder ganz praktisch 
geholfen haben, gedankt werden. Besonders möchte ich mich 
bei Stephan Seltmann aus Oberscheibe, der mit viel Geschick 
und gutem Blick die Kerzen geschaffen hat, bedanken. Ohne die 
tatkräftigen Mitglieder des Vereins Forum für Scheibenberg und 
Oberscheibe und des Partnerschaftsvereins Scheibenberg-Gun-
delfingen wäre dieses Vorhaben ebenso nicht möglich gewesen. 
Als Sponsoren waren beteiligt: Holzhandel Häberlein, Holzbau 
Kretschmar, Dachdeckerei Josiger, Elektro Burkert, SIGMA 
Naturstein. Auch den Firmen ein herzliches Dankeschön für 
ihre unkomplizierte Hilfe. 

Martin Josiger

Scheckübergabe 

anlässlich des 14. Hospiz-Spendenlaufes
NEUER SPENDENREKORD !!!

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 8. September 2024 fand unser 14. Spendenlauf für das Erzge-
birgs-Hospiz Erlabrunn statt. Über 700 Läuferinnen und Läufer, 
darunter fast 200 Kinder, sind mit dem Schirmherr des Hospizes 
Kai Scheve an den Start gegangen. Bei strahlendem Sonnen-
schein und brütender Hitze erkämpfte Groß und Klein Runde 
für Runde. Viele Vereine, Schulen und Firmen stellten Läufer-
teams zusammen. Wir danken allen Sponsoren, die unser Hos-
piz unterstützen. DANKE an den Wintersportverein Johann-
georgenstadt für die Organisation und Auswertung des Laufes, 
der Bergwacht Johanngeorgenstadt für die Absicherung, Rico 
Grüner für die Moderation, Ralf Sommerfeldt für die Hüpfburg, 
dem Wintersportverein Oberwiesenthal für die Bobbahn, Sibylle  
Blei für die leckeren Macarons und den vielen fleißigen Helfern 
im Hintergrund!

Jedes Kind bekam eine Medaille, die Siegerehrung vor strahlen-
der Kulisse war der krönende Abschluss.
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Bis dato wurde eine großartige Spendensumme in Höhe von
48.356,55 Euro erzielt!!! Das ist neuer Rekord!!! 

Am 30. Oktober 2024 fand die offizielle Spendenschecküberga-
be statt. Auszubildende (und ehemaligen Auszubildende) der 
Klinken Erlabrunn haben stellvertretend für die Läuferinnen 
und Läufer des 14. Hospiz-Spendenlaufes den Spendenscheck 
an Frau Dr. Fisch (Geschäftsführerin) und Frau Kaufmann 
(Leiterin des Erzgebirgs-Hospiz Erlabrunn) übergeben. Unsere 
Azubis haben ein tolles Läuferteam zusammengestellt, Spenden-
gelder erkämpft und für ein Lächeln der Besucher gesorgt. Die 
Spendensumme wird zur Deckung der Gesamtkosten des Hos-
pizes dringend benötigt. Insgesamt müssen 5 Prozent der Ge-
samtkosten durch das Hospiz selbst getragen werden. DANKE  
an alle Teilnehmer und Helfer für die großartige Unterstützung!!!  
Wir hoffen, wir sehen uns 2025 wieder!

Save the DATE 14. September 2025 - 15. Hospiz-Spendenlauf!

Mit freundlichen Grüßen
M. Knoch
Projektmanagement / Öffentlichkeitsarbeit

Tierbestandsmeldung 2025

Sehr geehrte Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tier-
bestand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen 
 Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall, 

- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den  
 Kosten für die Tierkörperbeseitigung und

- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch 
 die Sächsische Tierseuchenkasse. 

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter 
erhalten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post. Sollte 
dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, mel-
den Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren 
Tierbestand anzugeben. Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei 
der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die 
Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind 
die am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie er-
halten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis da-
hin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAG-
TierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen 
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldete Tierhalter u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihil-
fen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörper-
beseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30, E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de
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www.schmidt-mineraloel.de 

Frohe Weihnachten  
              und ein gesundes und ein gesundes 

        Jahr 2025 voller Energie

Schmidt Mineralöl-Vertrieb GmbH

 Silberstraße 2A · 09481 Scheibenberg

    Telefon 037349 659-0

Frohe Weihnachten  Frohe Weihnachten  
                            
        Jahr 2025 voller Energie                                          
        Jahr 2025 voller Energie

Liebe Seniorinnen und Senioren aus 

Scheibenberg und Oberscheibe,

auch in diesem Jahr führen wir unsere 

traditionelle Weihnachtsfeier durch.

Wir laden Sie hierzu ganz herzlich 

am  9. Dezember um 14 Uhr 

ins Berggasthaus auf dem Scheibenberg ein.

Wie gewohnt, erwartet Sie neben Kaffee und Stollen

ein kleines kulturelles, weihnachtliches Programm.

Ab 13:15 Uhr ist ein Pendelverkehr mit mehreren 

Fahrzeugen für Sie organisiert: 

 Huisseau-sur-Mauves-Platz - Rathaus - Kino

- Dorfplatz Oberscheibe - Berggasthaus

Am Ende der Veranstaltung fahren 

wir Sie selbstverständlich wieder zurück.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

                         

Bürgerforum

… traditionell für Scheibenberg + Oberscheibe

Freie Wähler
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Nina und Heike Heiße

STUDIOformosa

 KOSMETIK • FUßPFLEGE • WAXING

Wir wünschen unserer werten Kundschaft eine

besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Start 

ins Jahr 2025.

Terminabsprache gerne unter 03 73 49 13 96 64 - Scheibenberg, Markt 4

W
W

W
.C

O
N

SU
LT

IN
G

-G
RA

SS
M

AN
N

.D
E

Das Jahr 2024 war geprägt von vielen spannenden 
Entwicklungen - an dieser Stelle möchte ich meinen 
Mandanten und Geschäftspartnern einen aufrichtigen 
Dank für die bereichernden Projekte aussprechen, die 
wir gemeinsam umsetzen konnten. 

Es war mir eine Freude, Ihre
Visionen in die Realität
umzusetzen.

Mit Blick auf das kommende Jahr 2025 freue ich 
mich auf neue Projekte, bei denen ich Sie tatkräftig 
unterstützen darf – insbesondere bei der 
Unternehmensübergabe und Gründung sowie bei 
der Sicherstellung jeglicher Fördermittel. 

Ihr Michael Graßmann

Ich wünsche allen eine besinnliche
Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!

  
 

5 

EEiinn  ggeesseeggnneetteess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  

  uunndd  vviieell  FFrreeuuddee  aamm  FFaahhrreenn  22002255   

Wir wünschen Ihnen
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein gesundes neues Jahr 2025
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön

für das uns bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Versicherungsmakler Benjamin Straube & Mitarbeiter

    Bahnhofstraße 5, Telefon: 139848 und 8374

               www.straube-versicherung.de
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Formular A 5 – Traueranzeige 
 

 
 
Bitte im Amtsblatt Scheibenberg, Ausgabe Dezember 2024, veröffentlichen 
 
Größe:  8,75 cm x 6,2 cm,  Preis:  20,61 € 
 
 
 
Die Auftragsbestätigung senden Sie bitte per Mail an post@bestattung-mann.de. Vielen Dank! 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechnungsanschrift:    Sophie Kuhlbrodt 

Lassallestraße 39 

09086 Erfurt 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Danksagung 

 

Birgit Gamig 
 

 

 13.12.1956     † 05.10.2024   
 

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. Dies war 
uns ein großer Trost und Halt in schweren Stunden.  

 
Töchter Marlen und Sophie Kuhlbrodt mit Familien 
Geschwister Evelin und Alexander Gamig mit Familien 

SILBERSTRASSE 25 · 09481 SCHEIBENBERG
TEL 037349/132929 · HOERAKUSTIK-VOLKMER.DE

COUPON
5% RABATT

AUF ALLE HUBRIG & KUHNERT PRODUKTE.

✁

HUBRIG & KUHNERT 
JETZT BEI UNS ERHÄLTLICH.

GÜLTIG BIS 31. DEZEMBER 2024

35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024 35. Jahrgang, Nr. 412, 12/2024

Danksagung

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem Du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,

und hab für alles vielen Dank.

Danke sagen wir von Herzen allen Verwandten,
 Freunden, Nachbarn und Arbeitskollegen, 
die ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 

bekundeten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen von meinem lieben Mann, 

unserem lieben Vati und lieben Opa.

Lothar Strienitz
* 31.05.1955
✝ 11.10.2024

In stiller Trauer
Petra, Olivia, Holger und Philipp

Ein gesegnetes Christfest sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten
Ihr Team der

AUTOHAUS Gebrüder ANGER GmbH
Ihr Suzuki-Vertragshändler seit 1992

Steffen Anger und Volkmar Anger
09487 SCHLETTAU, Böhmische Str. 82

Tel. 0 37 33 / 6 51 21
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Eintrittspreise: Familienkarte 20€, Erw. 8 €, Schüler 5€, Kinder bis 6 Jahre gratis

Für das leibliche Wohl ist ab 11:30 Uhr im Schlosshof und ab 14 Uhr im Weinkeller gesorgt

Besuchen Sie unseren 
Weihnachtströdenmarkt 

& die Sammlung Erzgebirgische
 Landschaftskunst

Kinderschminken, Glitzertattoo, verschiedene Bastelangebote wie die Räucherkerzenherstellung
mit den Original Crottendorfer Räucherkerzen, Holz-Christbaumschmuck gestalten & basteln
mit Naturmaterialien im Naturpark
Schlossführung mit Ritter Hartmut
Schauvorführung in der Posamentenschauwerkstatt
„Weihnachtlicher Liederzauber“ mit der Grundschule Schlettau im Rittersaal
Astmännchen basteln/schnitzen
„Die große Reise der kleinen Schneeflocke“ - Märchenaufführung im Rittersaal
„Sternenauge“ - Märchenaufführung im Rittersaal
Posaunenchor im Schlosshof und Lampinonumzug mit dem Nachtwächter
kleines Mittelalterlager im Schlosshof

ab 11 Uhr

12 Uhr
ab 13 Uhr

13 Uhr
14 - 16 Uhr

14:30 Uhr
16 Uhr
17 Uhr

11 - 18 Uhr

Der 
Weihnachts-

mann 
kommt

Kinderadvent auf
 Schloss Schlettau
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Bekanntmachung

Hiermit möchte ich bekannt geben, dass mein Betrieb ab 11/2024 abgemeldet ist. Für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit meinen Kunden und Geschäftspartnern möchte ich mich auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Uwe Groschopp – Elektroinstallation

Weihnacht (Von Karl Hans Pollmer - Geyer (1947) 
Lauter klaane Lichter 
sei nu agebrannt, 
un se lechten un se flimmern, 
dos se hall un goldig schimmern, 
un es glänzt es ganze Land. 
Lauter klaane Lichter 
machen uns su fruh. 
Von Weihnachten tu´se singe, 
Glück un Friede tu´se bringe, 
un es Harz, dos fraht sich su. 
Lauter klaane Lichter – 
blebbt fei agebrannt! 
Is Weihnachten aah vergange, 
blebbt de Walt doch lichtbehange, 
un es glänzt es ganze Land. 

Liebe Scheibenberger und Oberscheibner, 
werte Gäste und Freunde unserer Stadt! 

Wir wünschen Ihnen, euch allen eine ruhige und besinnliche Adventszeit. 
Mögen ALLE frohe Weihnachten im Kreise ihrer Lieben verbringen. 
Zünden Sie eine Kerze an und schenken damit Wärme und Hoffnung. 

Für 2025 wünschen wir ALLEN von Herzen alles Gute, vor allem recht viel 
Gesundheit, Freude, Erfolg und Gottes Segen. Mögen Zuversicht und 
Schaffenskraft Ihre Wege begleiten! 

Mit herzlichen Grüßen,
die Mitglieder vom
FORUM Scheibenberg/Oberscheibe e.V. 
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